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Tierärztin und Tierarzt im  
Audiopodcast
Aus Praxis, Wissenschaft und Literatur
Melanie Schweizer und Johann Schäffer

Der Audio-Podcast hat als Medium in den 
letzten Jahren eine zunehmende Popula-
rität erreicht. Dies trifft auch auf Tierme-
dizin-Podcasts zu. Die in Podcasts darge-
stellten Themen mit veterinärmedizinischer 
Relevanz sind vielseitig. Neben Angeboten 
aus der Kleintier-, Rinder- und Pferdepra-
xis gibt es auch solche von und für Tier-
medizinstudierende und Tiermedizinische 
Fachangestellte (TFAs) sowie Podcasts über 
Tierschutz, Marketing, Mental Health und 
Softskills. 

geführt ist oder nicht, beinhaltet keine Aussage 
zu seiner Qualität, Korrektheit oder Reichweite. 

Neben Podcasts von Einzelpersonen fin-
den sich Moderatoren- oder Autorenteams, 
die die Beiträge im Dialog- oder Interviewstil 
gestalten. Die Teams sind teilweise interdiszi-
plinär zusammengesetzt mit Podcastern aus 
unterschiedlichen Berufen, z. B. Tiermedizin, 
Journalismus und Marketing. Hundetrainer 
sind ebenfalls häufiger vertreten. Neben Pod- 
casts von approbierten Tierärzten gibt es auch 
solche von und für Studierende und TFAs. 
Podcasts scheinen tendenziell eher von jün-
geren Tierärzten zu stammen, jedoch nicht 
ausschließlich. Viele Podcaster sind auch auf 
anderen Social-Media-Kanälen aktiv, z. B. Tik-
Tok, Instagram, Facebook oder YouTube. Über 
diese Wege suchen sie Kontakt zu ihrer Hö-
rerschaft. 

Chancen und Herausforderun-
gen für Podcaster
Als Medium bietet der Podcast den Autoren 
sowohl Chancen als auch Herausforderungen. 
Inhalte können dem Hörer im Podcast aus-
führlicher vermittelt werden, als es auf ande-
ren Social-Media-Kanälen möglich ist. Neben 
Fachfragen werden Themen wie Soft Skills, 
Marketing, Betriebswirtschaft, Mitarbeiterfüh-
rung, mentale Gesundheit und ethische Fra-
gestellungen in den Fokus gerückt. Diese sind 
im Studium oder in Fortbildungen i. d. R. nicht 
sehr präsent, für die erfolgreiche und zufrie-
dene Berufsausübung vermutlich aber ähnlich 
entscheidend wie Fachthemen. 

Auch können Patientenbesitzer im Podcast 
besser über im Praxisalltag häufig auftretende 
Fragen informiert werden. Die Tierärztin und 
Podcasterin Tanja Pollmüller („Doc Polly“) sieht 
laut einem Beitrag von Christina Hucklenbroich 
im Praktischen Tierarzt [54] in Podcasts auch 
einen Beitrag zu Tierschutz und Prophylaxe. 
Tierleid werde durch Wissensmangel verur-
sacht und deshalb versuche sie, Tierbesitzer 
auf allen möglichen Kanälen zu erreichen, auch 
über Podcasts. Auch würden in ihrer Praxis 
Tierbesitzer bei gängigen Problemen bereits 
bei Vereinbarung des Termins auf eine spezielle 
Podcastfolge hingewiesen, um ihren Informa-

tionsstatus und in der Folge auch die Compli- 
ance zu verbessern, sofern die Klientel die 
Folge auch anhört. Eine besondere Stärke des 
Podcastformats liegt sicherlich auch darin, ak-
tuelle Themen transportieren zu können.

Podcasts bieten zudem die Möglichkeit, die 
Klientel zu binden und indirekt für Leistungen 
oder Produkte zu werben, z. B. für Onlinekur-
se, Bücher oder Laborleistungen. Einem Autor 
oder Anbieter, der im Podcast kompetent wirkt, 
bringt man vielleicht eher Vertrauen entgegen 
als einer unbekannten Person. Einige Podcaster 
werben auch direkt auf kommerzieller Basis für 
Produkte wie Tierversicherungen oder Futter-
mittel. 

Auch bei der Kundenbindung könnte das 
intensivere Kennenlernen über den Podcast 
eine Rolle spielen. Nach vielen Folgen, in de-
nen der Tierarzt seinen Hörern aus seinem 
beruflichen und zum Teil auch privaten Leben 
berichtet, haben diese das Gefühl, dass sie 
„ihren (Podcast-)Tierarzt“ ganz gut kennen. 
Diese „persönliche Note“, das häufig dialo-
gisch geprägte Erzählformat, Alltagsanekdo-
ten und auch Hilfestellungen für teils banalere 
Alltagsfragen rund um das Tier tragen zur 
Akzeptanz des jeweiligen Beitrags bei und 
unterscheiden einen Wissenspodcast neben 
weiteren Aspekten von einem Fach- oder In-
formationsartikel.

Der Möglichkeit, den Hörer zu informie-
ren, sind aber auch Grenzen gesetzt. Diese 
liegen in der Kompetenz der Autoren sowie 
im Interesse einer potenziellen Hörerschaft. 
Wenn der Podcast nicht bekannt ist und 
niemand zuhört, kommen auch die Inhalte 
nicht an. Weiterhin kann der Datenschutz die 
Möglichkeiten begrenzen: Nicht über alles, 
was im Praxis-, Behörden- oder sonstigen 
Berufsalltag vorkommt, kann und darf öffent-
lich berichtet werden. Die Podcastproduktion 
ist für die Podcaster zudem zeitaufwendig, 
verursacht Kosten und erfordert Kreativität. 
Auch die technische Realisierung muss ge-
währleistet werden. Eine Interaktion mit dem 
Hörer ist gewünscht, kann aber ebenfalls eine 
Herausforderung darstellen, wenn die Diskus-
sion in den Kommentarfunktionen von Social- 
Media-Auftritten hohe Wellen schlägt. 

Podcast-Trends
Bei den gängigen Podcast-Anbietern sind ver-
schiedene deutschsprachige von Tierärzten1  
produzierte Podcasts abrufbar. Viele Podcasts 
sind in den letzten Jahren entstanden; in der 
Coronazeit scheint sich der Trend zu diesem 
Format verstärkt zu haben. In der Tabelle sind 
Podcasts mit tiermedizinischem Bezug bei-
spielhaft, stichwortartig und ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit vorgestellt. Ob ein Podcast auf-

„Tiermedizin to go“ auf dem Smartphone
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Kleintierpraxis

Tierarzt Talk – die Podcast Sprechstunde. TierarztTipps [2]

Mit den Tierärzten Linnea und Charles Schibalski, 2022 waren sie im Spiegel-Pod-
cast „Und was machst du?“ [3] zu Gast

154 Folgen / 2020–2024

Themen: Kleintiersprechstunde, Studium, Berufseinstieg, Praxisteam, Kommuni-
kation mit Tierbesitzern, Hundeerziehung, Tierärzte ohne Grenzen, Mental Health, 
Suizid, COVID-19, Reisen mit Hund, Thai Chi mit Hund, Teletiermedizin, Qualzucht, 
aktuelle Tierthemen aus Deutschland und Skandinavien

Doc Pollys Tiersprechstunde [4]

Mit der Tierärztin Tanja Pollmüller und der Reporterin Kerstin Pelster, Podcast Fa-
brik [5], die Podcasterin war auch in RTL-Fernsehshows aktiv („Wir lieben Tiere“ 
[6], „Top Dog Germany“ [7])

45 Folgen / 2020–2022

Themen: Kleintiersprechstunde, Parasiten, Impfungen, Kastration, Onkologie, 
Anschaffung von Haustieren, Fütterung, Silvester, Hundefrisör, Tierphysiotherapie, 
Naturheilkunde, Tierversicherungen, Urlaub mit Haustieren, Alpenüberquerung mit 
Hund

Mäßige Hosen – Dein Podcast-Tierarzt [8]

Mit der Journalistin Nicola Fischer und dem Tierarzt Christian Bähr, „Mäßige Ho-
sen“ bezeichnen die Haare an der Rückseite der Hinterläufe von Hunden [9] 

48 Folgen / 2020–2023 

Themen: Kleintierpraxis, Parasiten, Euthanasie, Kremierung, Erste Hilfe, Geriatrie, 
Tierarztkosten, Zoonosen, Urlaub mit Tier, Tiere auf Ebay Kleinanzeigen, Tierschut-
zorganisationen, Tiertafeln

Die Tierärztin und der Journalist – Von Tieren und Menschen [10]

Mit dem Journalisten Christof Boy und der Tierärztin Katharina Radelof, die eine 
mobile Tierarztpraxis betreut

5 Folgen / 2023

Themen: mobile Kleintierpraxis, Hundeerziehung, Scheinträchtigkeit, Wundnähte, 
Arbeit eines Journalisten, Recherche, Alltagsthemen, Pilze sammeln, Gedichte

Die Tierklinik – Der Podcast für Veterinärmedizin. Tierklinik Düsseldorf [11]

Mit dem Düsseldorfer Tierarzt Maximiljan Krauß und dem Journalisten Hans On-
kelbach

9 Folgen / 2023 

Themen: Kreuzbandriss beim Hund, Behandlung von Vögeln, Reptilien, Neuro-
logie, Kardiologie, Augenerkrankungen, Fütterung, stationäre Versorgung in der 
Klinik, skurrile Erlebnisse im Klinikalltag

MDR Sachsen – Tierarztsprechstunde [12]

Radioratgeber zu Themen aus der Kleintierpraxis mit dem Tierarzt Jörg-Peter Popp 
und der Tierärztin Xandra Brauer

14-tägig / Radio seit 2013 / Podcast seit 2020

Themen: Parasiten, Giardien, Impfungen, Ohrentzündungen, Allergien, Haltung, 
Ernährung, Läufigkeit, Scheinträchtigkeit, Welpenanschaffung, beißende Hunde, 
Hundeschulen, Silvesterknallerei, COVID-19, Wespennester, Igel

Viehzeuch! – der Tiermedizinpodcast [13]

Mit der praktizierenden Tierärztin Melissa Brinkmeier und dem Labortierarzt Ma-
lek Hallinger über Themen aus der Kleintierpraxis und einem auf Reptilien spezi-
alisierten Labor [14]

58 Folgen / 2020–2023

Themen: Praxisalltag, Kaninchenerkrankungen, Meerschweinchen, Reptilien, 
Reptilienlabordiagnostik, Antibiotikaanwendung, Auffangstation, vegane Tierer-
nährung, COVID-19, Tiermedizinstudium, Doktorarbeit, Fachtierarzt

Die Futtertierärztin – Podcast über Ernährung von Hunden & Katzen [15]

Mit den Tierärztinnen Katharina Jäger und Rebecca Huhmann über tierärztliche 
Ernährungsberatung

ca. 120 Folgen / 2022–2023 

Themen: Fütterung im Wachstum, während der Trächtigkeit und Laktation, Futter-
mittelkunde, BARF, Spezialdiäten, Leckerlies, Darmerkrankungen, Magendrehung, 
Pankreatitis, Diabetes, Harnsteine, Allergien

Kaninchenwiese.de. Dein Kaninchen-Podcast [16]

Mit der angehenden Tierärztin Viola Schillinger 

68 Folgen / 2020–2023

Themen: Anschaffung von Kaninchen, Haltung, Vergesellschaftung, Fütterung, 
Parasiten, Kaninchen beim Tierarzt

Meerschweinchenwiese.de. Dein Meerschweinchen-Podcast [17]

ebenfalls mit Viola Schillinger 

7 Folgen / 2021–2022

Themen: Haltung und Fütterung von Meerscheinchen, Anfängerwissen

Dog & Talk – Auf eine Gassirunde mit Dr. Janey May [18]

Mit der auf Verhaltenstherapie spezialisierten Tierärztin Janey May über „bedürf-
nisorientiertes Zusammenleben mit Hund“ 

113 Folgen / 2021–2024

Themen: Hundeverhalten, Training, Leben mit Hund, Ferien mit Hund, Silvester-
angst, Kastration, Orthopädie, Schilddrüsenerkrankungen beim Hund, Interviews 
mit Tierärzten und Hundetrainern 

Trainingsspezialistin MEETS Hundephilosophin [19]

Mit der Tierärztin Katja Frey und der Hundetrainerin Miriam Arndt-Gabriel

23 Folgen / 2020–2023

Themen: Studien zum Tiertraining, Tierforschung, Lernverhalten, Mensch-Tier-Be-
ziehung
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TierarztTalkTime – Ganzheitliche Medizin für Hund und Katze [20]

Mit der österreichischen Tierärztin Ines Kitzweger über „Alternativmedizin“ 

153 Folgen / 2019–2023

Themen: Darmerkrankungen, Allergien, Impfungen, Futter, BARF-Ernährung, 
 Hauterkrankungen, Geriatrie, Herzerkrankungen, Nierenerkrankungen 

TFA für TFAs – Der Wissenspodcast für Tiermedizinische Fachangestellte [21]

Mit der TFA Johanna Högerl über tiermedizinische und berufspolitische Themen 
für TFAs

11 Folgen / 2021–2024 

Themen: Ausbildung, Stress im Beruf, progressive Muskelentspannung, Strahl-
fäule beim Pferd, kleine Heimtiermedizin, Harnwegserkrankungen Katze, Derma-
titis, Verband medizinischer Fachberufe

Großtierpraxis

Q-mmunity Tierarztpraxis [22]

Mit der Tierärztin Anna Lena Lindau zur Rinderpraxis für „Landwirte und andere 
Kuhmenschen“ 

gut 60 Folgen / 2020–2023

Themen: Kälberfütterung und -krankheiten, Kollostrumversorgung, Ketose, Klau-
engeschwüre, Mutterkühe, Trächtigkeitsuntersuchung, Geburtshilfe, Fremdkör-
pererkrankung, schwanger als selbstständige Tierärztin

Pferdemedizin heute. Ein Podcast der Gesellschaft für Pferdemedizin [23]

Mit Prof. Karsten Feige, Leiter der Pferdeklinik der Stiftung Tierärztliche Hoch-
schule Hannover sowie Präsident der Gesellschaft für Pferdemedizin (GPM), und 
Moderatorin Ina Tenz 

25 Folgen / 2022–2023

Themen: Pferdekrankheiten, Herpesviren, Kolik, Fohlen, Impfungen, Zahnerkran-
kungen, Kaufuntersuchungen, Magengeschwüre, Orthopädie, Kehlkopfpfeifen, 
Euthanasie und Ethik

Kernkompetenz Pferd – 
Pferdegesundheit mit Tierärztin Dr. Veronika Klein [24]

ca. 140 Folgen / 2018–2023

Themen: Pferdekrankheiten, Entwurmung, Impfungen, Pferdefütterung, -haltung 
und -training, Verhaltensstörungen, Euthanasie, Gebührenordnung für Tierärztin-
nen und Tierärzte (GOT)
Die Autorin produzierte 2023 zudem vier Folgen von „Tierarzt und Leben – der 
Podcast unter uns gesagt“, in dem Tierärzte über Lösungswege für mehr Lebens-
qualität im Tierarztberuf berichten [25]

Die Pferdesprechstunde – 
Pferdegesundheit von und mit Tierärztin Britta Beck [26]

46 Folgen / 2019–2021

Themen: Pferdehaltung, Fütterung, Entwurmung, Impfungen, Zahnbehandlungen, 
Arthrose, Mauke, Stoffwechselprobleme, Rittigkeitsprobleme

Podcasts von und für Tiermedizinstudenten und Berufsanfänger

TAppVer Bleiben [27]

Mit der Tierärztin Kim Usko und Tierarzt Florian Diel zum Tiermedizinstudium und 
zur tierärztlichen Arbeitswelt, vom Bundesverband der Veterinärmedizinstudie-
renden in Deutschland e. V. (bvvd) als „Euer Podcast zum Tiermedizin Studium“ 
betitelt [28]

48 Folgen / 2019–2023 

Themen: Tiermedizinstudium, (digitale) Lehre, Praktika, Prüfungen, tierärztliche 
Berufsfelder, Berufseinstieg, Schlachthof (Praktikum), Kommunikation, berufspoli-
tische Verbände, Tierärztekammern, Telemedizin, Selbständigkeit, Mental Health, 
Sexismus

VETStalkabout [29]

Mit den Tiermedizinstudentinnen (inzwischen Tierärztinnen) Franzi (Schulte) und 
Laura (Schmid) aus München 

ca. 40 Folgen / 2020–2022 

Themen: tiermedizinische Fachthemen nach Lehrbuchmeinung mit Fokus auf 
Kleintiermedizin, insbesondere Innere Medizin und Infektionskrankheiten, Stu-
dium, Pflichtpraktika, z. B. im Veterinäramt und am Schlachthof, wie wird man 
Amtstierarzt, (Auslands-)Praktika, Examen

Wuide Goas – Dein Tiermedizin-Podcast [30]

Mit der Wiener Tiermedizinstudentin Daniela Diepold

57 Folgen / 2020–2023

Themen: Interviews mit unterschiedlich spezialisierten Tierärzten, Praktika, Be-
rufsanfang, Internship, Berufstätigkeit, Fachfragen, Tätigkeit in der Forschung, 
schwanger als selbstständige Tierärztin

DareToCare – Animal Welfare Podcast [31] 

Von Tierärztinnen bzw. Tiermedizinstudentinnen zum Thema Tierschutz, der Pod-
cast wird vom bvvd auf seiner Internetseite dargestellt [32] 

45 Folgen, davon einige in Englisch / 2019–2023 

Themen: z. B. Rolle des Tierarztes für den Tierschutz, Ethik in der Tierarztpra-
xis, Veterinäramt, Tierärztliche Vereinigung für Tierschutz (TVT), Tierschutzbeauf-
tragte, Haustiere in Sozialen Medien, Tier im Recht, künstliches Fleisch, Zootiere, 
Langstreckentransporte
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Soft Skills, Mental Health und fachübergreifende Veterinärthemen

Bestandsbuch Tiermedizin [33]

Für Tierärzte über Onlinemarketing, produziert von einem Onlinemarketingexper-
ten (Richard Dihen) und einem Tierarzt (Marc Dilly) 

50 Folgen / 2019–2023

Themen: Nutzung der eigenen Homepage, Suchmaschinen, Social Media-Platt-
formen (wie Twitter, Facebook, Instagram, YouTube oder TikTok), Dr. Google, 
 Bewertungsportale, Onlinemarketing, Kundenbindung, Barrierefreiheit, künstliche 
Intelligenz

FutureVetBusiness [34]

Mit den Tierärztinnen Katharina Jäger („Die Futtertierärztin“) und Sonja Hegel 
(Gründerin einer Praxismarketing-Firma [35])

26 Folgen / 2023–2024 

Themen: z. B. Zukunft der Tiermedizin, Work-Life-Balance, Selfcare, Mental 
 Health, Marketing, Umsatzsteigerung, Webseiten, Social Media, Podcasteinsatz, 
Onlinebewertungen, Digitalisierung in der Tierarztpraxis, Homeoffice, Kostenkom-
munikation

breaking vet [36]

Mit den Tierärzten Karim Montasser und Jana Dickmann; Karim Montasser be-
treibt auch einen YouTube-Kanal [37] und war 2021 in der RTL-Fernsehshow „Wir 
lieben Tiere“ aktiv [6]

62 Folgen / 2019–2022

Themen: tiermedizinische Studien, feuchte Hundenasen, West-Nil-Virus, Qual-
zucht, Sonderfolgen zum Thema mentale Gesundheit und Suizid

Vetivolution [38]

Gemeinnützige, spendenfinanzierte Organisation zur mentalen Gesundheit in der 
Tiermedizin, Moderatorenteam Karim Montasser und Jana Dickmann, weitere 
Tierärztinnen im Team Linda, Leo und Laura

16 Folgen / 2022–2023

Themen: Mental Health, Coaching, Psychologie, Hilfe im Berufsalltag, Teamauf-
bau, Ethik in der Tiermedizin

Soft Skills & Co. für Tierärzte [39]

Mit der Tierärztin Ellen Preussing

51 Folgen / 2020–2023 

Themen: Kommunikation, Psychologie, Stressmanagement, Konfliktmanagement, 
Mitarbeiterführung

Die Haustierprofis – Der Petcast [40]

Mit Masih Samin („Hunde-Verhaltenstherapeut“), Karim Montasser (Tierarzt, 
s. „breaking vet“, „vetivolution“) und Meike Dewein (Tierärztin); die Autoren waren 
in der RTL-Show „Wir lieben Tiere“ [6] aktiv

24 Folgen / 2021

Themen: Petfluencer, Haustiere auf Social Media, Anschaffung von Haustieren, 
Haustiere und Kinder, Artenschutz, Sex im Tierreich, Mythen aus dem Tierreich

Fabeln, Fell und Fakten [41]

Mit Prof. Johannes Beckers vom Helmholtz Zentrum München und Roman Stilling, 
wissenschaftlicher Referent bei der Informationsinitiative „Tierversuche verste-
hen“

ca. 45 Folgen / 2021–2024 

Themen: Wissenschaft und Politik, 3R-Prinzip, Tierversuche für Kosmetik, Tierver-
suchsgenehmigung, Corona und Tiere, Stammzellen, Tierschutz in der Forschung, 
vernünftiger Grund zum Töten von Tieren, Xenotransplantation, Tierversuchsstatistik

LABO Talk [42]

Mit Mitarbeitern eines veterinärmedizinischen Privatlabors für klinische Diagnos-
tik, Moderatorin Tierärztin Julia Schultz

7 Folgen / 2021–2022 

Themen: emerging diseases, vektorübertragene Erkrankungen, Darmmikrobiom, 
Feline Infektiöse Peritonitis (FIP), Genetik von Fellfarben, Arbeit als Zootierarzt

mensch:tierarzt – der Podcast der Tiermedizin [43]

Mit dem Journalisten Jörg Held und dem Tierarzt Rolf Nathaus, Tierärzte berich-
ten über ihren Beruf im Sinne eines Zeitdokumentes „erlebter Geschichte(n) der 
Tiermedizin“, entstanden als Projekt mit Förderung über mehrere Geldgeber [44]

20 Folgen / 2021

Themen: Tierärzte in Ost und West, ASP-Bekämpfung, Qualzucht, Reserveantibio-
tika, Schweinegesundheitsdienst, als Pferdetierarzt in der Zucht, Hochschullehrer, 
Telemedizin, Tierärztin als Podcasterin und im Fernsehstudio, Suizid bei Tierärzten, 
Kammer- und Verbandsarbeit

DiskuTIERärztinnen [45]

Drei Tierärztinnen – Helga Kausel (Podcasts Travelling Vet, Travelling Family), Nane 
Pauline Schomburg (Homepage und Instagramkanal allesfuerdietiergesundheit 
[46; 47]) und Deborah („Debbie“) Wimmer (Instagram/TikTok Dogtor Debbie [48; 
49]) – diskutieren über Themen rund um die Tiermedizin

25 Folgen / 2023

Themen: Impfungen, Zahnschmerzen, Notdienst, Studium, Berufseinstieg, 
Schlachthof, Social Media, Vegetarismus, Freigängerkatzen, Tierärztin in Peru, 
GOT und die Petition der Deutschen Reiterlichen Gesellschaft (FN)
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Travelling Vet [50]

Mit der österreichischen Pferdetierärztin Helga Kausel (s. „DiskuTIERärztinnen“)

17 Folgen / 2022–2023 

Themen: Kolik, Schlundverstopfung, Zahnschmerzen, Fohlenerkrankungen, Qual-
zucht

Travelling Family [51]

Autorin ebenfalls Helga Kausel zusammen mit ihrem Mann Tobias Kausel, einem 
Violinisten

15 Folgen / 2020–2023

Themen: z. B. Tierarzt- und Musikerleben, Kinderkriegen, Geburt, Pferdemedizin, 
Kolik, Schlundverstopfung, Katzen etc.

Fiktion

Tierarzt Dr. Tierazzt – Weltraumveterinär. Eine spacige Hörspiel-Serie [52]

2019 im Argon-Verlag erschienene Hörspiel-Podcastreihe mit 6 Folgen, Mischung aus Science-Fiction und Comic mit satirischen Zügen: 
„Dr. Svenjamin Tierazzt ist Weltraumveterinär, oder umgangssprachlich: Tierarzt. Solange die Gebühren für seine Zulassung fristgerecht eingezogen werden können, ist 
er mit seinem Knurr Grischa im Raumkreuzer Pfönix auf Rettungsmission zu den seltsamsten Planeten der Galaxis unterwegs. Denn stets geht es um Leben und Tod!“
Es geht um den gigantischen „Atommops Mopsilla“, um einen „Samtflausch mit Haarausfall“ und der Tierarzt kontrolliert „Eierwärmer-Strickbetriebe auf Kikäriki“, in 
denen strickende Menschen in Öko- und Massenbetrieben unter Aufsicht von Hühnerwesen Eierwärmer stricken; der Tierarzt wird von seinen Autoren als selbstverliebter, 
jedoch kein schlechter Tierarzt beschrieben, als „Tierarzt für alle“ und – nach einem niederländischen Zauberkünstler – als „Hans Klok der Weltraumveterinärkunst“. 

… und nebenbei Liebe. Die Hörspiel-Soap [53]
Hörspielserie über eine Pferdetierarzt-Familie, die auf dem Wagner-Hof eine Pferdepraxis betreibt; produziert 2007, 2020 als Podcast mit Fortsetzung neu aufgelegt 
(Staffel 1 mit 35 Episoden, Staffel 2 mit 38 Episoden), Argon-Verlag, Autorin Katrin Wiegand.

Beispiele für Podcasts mit tiermedizinischem Bezug [1]
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Chancen und Herausforderun-
gen für Hörer
Der Vorteil des Podcastformats liegt in der 
zeitlichen und räumlichen Unabhängigkeit. 
Tiermedizinische Podcasts richten sich an Kol-
legen, Berufsanfänger, Studenten, Tierbesitzer 
und allgemein an interessierte Hörer. Sie bieten 
den Nutzern die Möglichkeit, sich mit spezi-
ellen und vielseitigen veterinärmedizinischen 
Themen zu befassen. Die Inhalte sind häufig 
verständlich und kurzweilig aufbereitet und der 
Nutzer kann Fragen sowie Themenwünsche 
über angebotene Kommunikationskanäle in 
Richtung Autor transportieren. Das kann einen 
Einfluss auf die Gestaltung künftiger Podcast-
folgen haben. Häufig werden Hörerfragen im 
Podcast aufgegriffen. 

Auf der anderen Seite stellt das Medium 
den Nutzer – wie bei anderen Mediengattun-
gen auch – vor die Aufgabe der Quellenkritik. 
Hier gibt es vorab keinen Filter, wie es z. B. bei 
einem Fachbuch oder Fachartikel in Form des 
Verlags oder Redaktionsteams der Fall wäre. 
Der Nutzer muss selber beurteilen, inwiefern 
er den Podcastautor oder die gehörten Inhalte 
als verlässlich und kompetent einstuft. Insofern 
hängt es von der Medienkompetenz des Hörers 
und auch von seiner eigenen fachlichen Kom-
petenz ab, ob er einen Podcast oder einzelne 
Inhalte oder Interpretationen als hörenswert 
oder auch als Grundlage eigener Entscheidun-
gen akzeptiert. In einigen Podcasts werden 
z. B. veterinärmedizinische Studien vorgestellt 
und interpretiert. Auch hier ist die Kompetenz 
des Podcasters in der Auswahl der Studien und 
in einer sachgerechten Einordnung der Ergeb-
nisse wichtig – die Kompetenz des Hörers ist 
es, dies abzuschätzen. Analog ist auch bei Er-
fahrungsberichten aus der tierärztlichen Tätig-
keit eine fach- und sachgerechte Darstellung 
relevant. 

Unter den Podcastangeboten begegnen 
einem durchaus Formate mit nicht vertrau-
enswürdigen und umstrittenen Inhalten. Auf 
einigen Podcastportalen ist ein als „Die Tier-
ärztliche Sprechstunde. Dr. Lockdown Viehler“ 
bezeichneter Podcast abrufbar [55]. Der Titel ist 
offensichtlich aus der tierärztlichen Ausbildung 
des zur Zeit der Coronapandemie amtierenden 
Präsidenten des Robert Koch-Instituts, Profes-
sor Lothar H. Wieler, abgeleitet. Von Oktober 
2021 bis September 2022 wurden 37 teils 
mehrstündige Folgen veröffentlicht, die Coro-
na-kritische Diskussionen mit Bezug zur Quer-
denkerszene beinhalten. Um die Behandlung 
von Tieren geht es in diesem Podcast nicht. 
Das Beispiel zeigt deutlich, dass es kein routi-
nemäßiges Regulativ gibt – außer vielleicht die 
Mitarbeiter des Verfassungsschutzes, die in der 
einen oder anderen Folge als verdeckte Gäste 
der Online-Diskussionsrunden auf Telegram 
vom Gastgeber begrüßt werden. 

Ein weiteres Beispiel sind alternative Heil-
methoden. 2021 provozierte die Veröffentlichung 
eines Artikels zur Regulationsmedizin im Deut-
schen Tierärzteblatt [56] seitenweise Leserbriefe 
[57]. Darunter waren solche von Lesern, die ve-
hement ablehnten, dass alternativen Heilmetho-
den an dieser Stelle eine Plattform geboten wird; 
auf der anderen Seite gab es auch starke Be-
fürworter der Thematisierung. Während man bei 
einem Printmedium noch diskutieren kann, ob 
die Veröffentlichung eines bestimmten Artikels 
erfolgen sollte, läuft diese Diskussion beim Pod- 
cast ins Leere. Jeder kann einen Podcast auf-
zeichnen und veröffentlichen – unabhängig vom 
Thema und von wissenschaftlichen Belegen. 

Es gibt mehrere Podcasts von Tierärzten 
und auch von Tierheilpraktikern, die alternative 
Heilmethoden thematisieren. Sie spiegeln un-
terschiedliche Facetten der Diskussion wider. 
Hingewiesen sei auf den Podcast „Revolution 
Tiermedizin“ [58] des Tierarztes Franz Spitzer, 
der die „Mission“ seiner auf Zypern ansässi-
gen Firma mit sechs Mitarbeitern – eine On-
lineakademie für Hundegesundheit – sowohl in 
seinem Podcast als auch auf TikTok [59], Face-
book [60], YouTube [61] und Instagram [62] mit 
teils erheblichen Followerzahlen darlegt. Neben 
der Frage der Seriosität der Inhalte erscheint 
auch die öffentliche Darstellung von Tierärzten 
in den Formaten fragwürdig und unkollegial: 
Laut Spitzer [58] seien 90  Prozent von dem, 
was in tierärztlichen Kliniken so gemacht wer-
de, unnötig und kontraproduktiv; die meisten 
Tierkliniken seien heute gewinn- und profitori-
entierte Konzerne; und das tierärztliche Wissen 
aus der Unizeit sei „gleichgeschaltet“.

Wissensvermittlung und Öffent-
lichkeitsarbeit
Podcasts bieten die Möglichkeit, den tier-
ärztlichen Beruf und tiermedizinische Inhalte 
ausführlicher und differenzierter darzustellen, 
als es in den sozialen Medien sonst der Fall 
ist. Für den Hörer interessante Inhalte und die 
häufig gewählte Darstellung in Form von Dia-
logen machen das Format attraktiv und trotz 
seiner Ausführlichkeit für den Hörer kurzwei-
lig. So bietet sich die Möglichkeit einer guten 
und sachorientierten tierärztlichen Öffentlich-
keitsarbeit, die das gesellschaftliche Bild vom 
tierärztlichen Beruf positiv beeinflussen und 
das Verständnis für tiermedizinische Themen 
verbessern könnte. 

Die Struktur der Podcastlandschaft ist von 
Vielseitigkeit und individuellen Angeboten von 
Tierärzten oder kleinen Podcasterteams ge-
prägt; institutionalisierte Akteure sind seltener. 
Angebote der meisten tierärztlichen (Berufs-)
Verbände sucht man vergebens. Lediglich 
der Bundesverband der Veterinärmedizinstu-
dierenden in Deutschland e. V. (bvvd) hat das 
Format im Zuge der tierärztlichen Nachwuchs- 

Korrespondenz
Dr. Melanie Schweizer
Olympiastr. 1, 26419 Schor-
tens, melanieschweizer@
gmx.de

Univ.-Prof. Dr. Dr. Johann 
Schäffer i. R.
Eintrachtstr. 7, 81541 Mün-
chen, jfb.schaeffer@t-online.
de, www.vethis.de

information für sich entdeckt. Es herrscht also 
noch Luft nach oben: So könnten Podcasts hin-
sichtlich berufspolitischer und auch fachlicher 
Themen z. B. auch zu einem generationenüber-
greifenden Verständnis innerhalb der Tierärzte-
schaft beitragen. 

Hochschullehrer sind immer mal wieder in 
Podcasts zu hören. Als Beispiel sei der Podcast 
„Pferdemedizin heute“ des Leiters der Pfer-
deklinik der Stiftung Tierärztliche Hochschule 
(TiHo) Hannover genannt [23]. Die Informati-
onsinitiative „Tierversuche verstehen“, an der 
führende deutsche Forschungseinrichtungen 
beteiligt sind, trägt mit dem Podcast „Fabeln, 
Fell und Fakten“ zu einer Versachlichung der 
gesellschaftlich umstrittenen und emotionsbe-
ladenen Thematik bei [41]. 

Sicherlich wäre der Podcast als Medium 
auch bei der Aus-, Fort- und Weiterbildung 
von Tierärzten noch viel breiter und intensiver 
einsetzbar. Es wäre wünschenswert, hier ein 
umfassenderes Angebot auch aus Richtung 
der Hochschulen und anderen Institutionen 
sowie tierärztlichen Verbänden zu schaffen. 
Hierdurch könnte auch die tierärztliche Auf-
gabenwahrnehmung in Bereichen verbessert 
werden, in denen systematische Aus-, Fort- 
und Weiterbildungsprogramme schwieriger zu 
etablieren sind. Als Beispiel kann die Tätigkeit 
des amtlichen Tierarztes am Schlachthof in der 
Schlachttier- und Fleischuntersuchung sowie 
Hygiene- und Tierschutzüberwachung genannt 
werden. Auch sollten begrüßenswerte Initiati-
ven einiger Podcaster, dem Tierhalter Informa-
tionen zur Tierhaltung zu vermitteln, im Sinne 
des Tierschutzes intensiviert werden. 

Literatur bei der Redaktion erhältlich (dtbl@
btkberlin.de).
Eine ausführlichere Fassung dieses Beitrags 
wird im DVG-Tagungsband „Geschichte der Ve-
terinärmedizin“ 2024 veröffentlicht.

 1In diesem Beitrag wird in der Regel das generische 
Maskulinum verwendet. Andere Geschlechteridenti-
täten sind dabei ausdrücklich einbezogen.


